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BLV Berner Leichtathletik-Verband 
ABA Association bernoise d’athlétisme 

 
  

P r o t o k o l l 
 

der 50. Delegiertenversammlung vom Freitag, 15. Februar 2019, 
1915 Uhr im Restaurant Mappamondo, Bern 

 
Anwesend: 52 Personen (gemäss Präsenzliste) 
 

An der diesjährigen Delegiertenversammlung sind total 16 Vereine mit 54 Stimmen vertreten. 
 Im Weiteren sind 12 stimmberechtigte Ehrenmitglieder und 6 stimmberechtigte 
Ehrennadelträger anwesend. 
 Dies bedeutet bei einer totalen Stimmenzahl von 72 ein absolutes Mehr von 37 Stimmen.  
 
Eine Vielzahl von Vereinen, Ehrenmitgliedern und Ehrennadelträgern hat sich für die DV 
entschuldigt. 

  

1. Begrüssung und Totenehrung 

 

Nach einleitenden launigen Begrüssungsworten von Alex von Graffenried, Stadtpräsident von Bern, begrüsst 
der Präsident Daniel Küenzi pünktlich um 1915 Uhr die Anwesenden zur 50. DV des BLV, d.h. zu einer 
Jubiläums-DV. Speziell willkommen heissen darf er Alex Geissbühler von Swiss Athletics. 

Daniel Küenzi dankt den 3 Stadtberner-Vereinen STB, TVL und GGB für die Organisation der diesjährigen 
DV. 

Auch im abgelaufenen Verbandsjahr haben uns verschiedene KameradInnen für immer verlassen. Darunter 
unser Ehrenmitglied Kaspar Rhyner und der Ehrennadelträger Gottfried Freydig.  Die Anwesenden gedenken 
der Verstorbenen mit einer Schweigeminute. 

 

 
2. Grussworte der Organisatoren 

Franziska Teuscher, Gemeinderätin Bern, welche die Grussworte der Stadt Bern überbringen wollte, ist leider 
an der Teilnahme der DV verhindert. 

 

Grusswort der Organisatoren: 

 

 Die 3 LA-Stadtvereine STB, TVL und GGB zählen zusammen gegen 2000 Mitglieder. 

 Alle 3 Vereine sind über 100-jährig. 

 Unter den 3 Vereinen herrscht aktuell ein gutes Einvernehmen. Die Vereine haben sich für die 
Wettkampforganisation zusammengeschlossen in der LA Bern. 

 Alle Vereine sind auch stark tätig in der Nachwuchsarbeit. 
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 Höhepunkte auf dem Platz Bern sind in diesem Jahr u.a. der GP Bern und das 2. Internationale Citius-
Meeting. 

 Die 3 Stadtvereine gratulieren dem BLV zum 50 Jahre Jubiläum. 

 

3. Wahl der Stimmenzähler und Protokollrevisoren 

 

Vorgeschlagen werden als: 
 

Stimmenzähler:  Christian Stephan 

Protokollrevisoren: Simon Scheidegger und Markus Bähler  

 

Aus der Versammlung gibt es keine Gegenvorschläge. Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 

 

4. Protokoll 

 

Das Protokoll der 49. DV vom 9. Februar 2018 in Spiez ist veröffentlicht auf der Homepage des BLV 
(www.belav.ch). Es wird an der DV nicht verlesen. Die Anwesenden haben keine Wortmeldungen dazu. Die 
Genehmigung erfolgt einstimmig.  

  

 

5. Jahresberichte BLV 

 

Die Jahresberichte sind im BLV-Jahrbuch, welches auf unserer Homepage veröffentlicht wird, enthalten. 
Zudem ist der Jahresbericht des Präsidenten separat auf der BLV-Homepage aufgeschaltet. 

 

Jahresbericht des Präsidenten: 

 Daniel Küenzi hat keine Ergänzungen zu seinem Jahresbericht. 

 Die Anwesenden haben keine Fragen und genehmigen den Jahresbericht, und damit auch die Arbeit des 
Präsidenten, mit einem kräftigen Applaus. 

 
 

Alle übrigen Jahresberichte: 

 In Ergänzung zu seinem Jahresbericht Nachwuchs, informiert Daniel Ritter kurz über das Wichtigste vom 
abgelaufenen Verbandsjahr aus seinem Ressort: 

 2018 war eine erfolgreiche Saison (national und auch international). 

 Das Herbst-Tenerolager hat ein neues Leiterteam. 
 

 D. Ritter stellt auch den Rechenschaftsbericht des NLZ Bern-Magglingen kurz vor und informiert über 
Zweck und Infrastruktur des NLZ. 
Dieses kann ein erfreuliches finanzielles Ergebnis aufweisen. 
 

Alle Jahresberichte werden einstimmig genehmigt. 
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.  6. Rechnungsablage und Revisorenbericht 
 

 
Elena Rossi stellt die BLV-Jahresrechnung vor: 

 Die Rechnung schliesst nach der budgetierten Auflösung von Rückstellungen in der Höhe von CHF 
10'000 mit einem Verlust von CHF 2'729.30 ab (budgetiert war ein Verlust von CHF 19'300) 

 Damit reduziert sich unser Eigenkapital auf CHF 15’116 

 Nach der Rückstellungs-Auflösung beläuft sich der Saldo der Rückstellungen nun noch auf  
CHF 80’000 

 Wesentlich höher als budgetiert fiel der J+S-Beitrag aus. 

 Der Unterstützungsbeitrag für das NLZ wurde von CHF 18'000 auf CHF 15'000 gekürzt. 

 

Die Rechnungsrevisoren, welche an der Teilnahme an der DV verhindert sind, empfehlen in ihrem Bericht die 
Genehmigung der Jahresrechnung. 

Die Anwesenden folgen dieser Empfehlung und genehmigen die Rechnung einstimmig. 

 

7. Verabschiedung Toni Fässler 

Der BLV wurde im Dezember 1968 mit Wirkung ab 1.1.1969 aus dem früheren SALV (Schweiz. Amateur 
Leichtathletik-Verband) heraus gegründet. Grund war die Bündelung der Kräfte zu Gunsten der Leichtathletik. 

1994 feierte der BLV sein 25 Jahre Jubiläum mit einer Zusammenkunft der Funktionäre sowie der 
Durchführung des Finals des Talentcups. 

Wie vor 50 Jahren lebt die Leichtathletik auch heute von Persönlichkeiten. Eine solche Persönlichkeit ist Toni 
Fässler, welcher nun offiziell aus der GL BLV austritt. Toni wurde 1998 in die GL gewählt als Präsident. Nach 
Übergabe des Präsidentenamtes an Daniel Küenzi im Jahr 2010 verblieb Toni Fässler in der GL und übte dort 
verschiedene Funktionen aus. 

Nach seiner Pensionierung war Toni zudem ehrenamtlich bei Swiss Athletics tätig. 

Toni Fässler bleibt der Leichtathletik erfreulicherweise weiterhin erhalten, u.a. als Vorstandsmitglied bei den 
«Freunden». 

Toni Fässler findet es auch interessant, die DV einmal aus Zuschauersicht verfolgen zu dürfen. Er steht 
weiterhin für Rat gerne zur Verfügung. 

  

8. Wahlen 

2019 ist ein Wahljahr. 

Sowohl der Präsident Daniel Küenzi wie auch die bisherigen GL-Mitglieder Elena Rossi, Marcel Hammel, 
Martin Sommer, Daniel Ritter, Hansueli Mumenthaler, Hansueli Güdel, Bruno Kunz und Andreas 
Bütikofer stellen sich zur Wiederwahl. 

Alle GL-Mitglieder werden mit Applaus wiedergewählt. 

 

9. Tätigkeitsprogramm 2019 

 

M. Sommer stellt einige Höhepunkte aus dem reichhaltigen Programm vor: 

 Hallen EM in Glasgow 

 Reg. Final UBS-Kids-Cup Team in Burgdorf 

 GP Bern 
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 Nat. Nachwuchsmeeting in Bern 

 Auffahrtsmeeting in Langenthal 

 Kant. Nachwuchsmeisterschafen in Thun 

 Internationales Citius-Meeting in Bern 

 SM in Basel 

 WM in Doha 
 

Eine spezielle Herausforderung für die Spitzenathleten ist der späte Zeitpunkt der WM in diesem Jahr. 
 
 

10. Vergebung der Anlässe 2019/2020  

 

Im Oktober findet alljährlich die BLV-Terminbörse statt, an welcher die Anlässe provisorisch vergeben 
werden. 
 
 

  

Anlass 2019 Vorschläge für 2020 

Cross Findet nicht statt Noch offen 

Mehrkampf Findet nicht statt Vermutlich keine Durchführung 

Einkampf Aktive Findet nicht statt Vermutlich keine Durchführung 

Einkampf Nachwuchs LV Thun LV Thun 

UBS Kids Cup Kant. Final TV Unterseen Biel/Bienne Athletics 

Swiss-Athletics Sprint Kant. Final LA Bern LV Huttwil 

Berglauf Biel-Magglingen Evtl. Biel-Magglingen 

1000m-Kant. Final (MILLE 
GRUYERE) 

SK Langnau 

 

Gerbersport 

 

D. Küenzi bedauert, dass keine Kant. Crossmeisterschaften durchgeführt werden. BLV muss aber machen, 
was die Vereine wollen und wenn kein Interesse mehr besteht, diese Meisterschaften zu organisieren, 
müssen wir das so akzeptieren. Dies ist teilweise auch darauf zurückzuführen, dass die Teilnehmerzahlen an 
diesen Meisterschaften eher dürftig ausfallen. 
Interessenten für zukünftigen Durchführungen werden aber gerne entgegengenommen. 

Die Genehmigung der bereits vergebenen Anlässe erfolgt einstimmig. 

 

11. Festsetzen der Beiträge und Gebühren sowie Verwaltungsauslagen 

Es ist kein Antrag auf Erhöhung des Mitgliederbeitrages eingegangen und die GL schlägt auch vor, den 
Beitrag unverändert zu belassen. Wird einstimmig gutgeheissen. 

 

12. Budget 201 9 

 

Das Budget wird von Elena Rossi vorgestellt: 
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Es sieht einen Verlust von CHF 1'200.- vor nach Auflösung Rückstellungen von CHF 10'000.-. 

Beim Dienstleistungsertrag rechnen wir mit Mehreinnahmen dank Geld von Swiss Athletics 
(Mitgliederbeitragserhöhung). 

Der Beitrag fürs NLZ wird aufgrund unserer finanziellen Situation gekürzt. 

 

Voten aus der Versammlung: 

Viktor Rossi: 

BLV hat Vertrag mit NLZ gekündigt per 31.12.2018. Trotzdem ist im Budget nun ein Beitrag fürs NLZ 
aufgeführt. 

 Antwort Daniel Küenzi: 

BLV will sich nicht zurückziehen aus dem NLZ. Wir wünschen aber eine Neuverhandlung mit Swiss 
Athletics. 
BLV braucht das NLZ auch weiterhin für das Regiokader 
 

Markus Bähler: 

Beabsichtigt der BLV jetzt jedes Jahr Rückstellungen aufzulösen oder wie sollen die Finanzen anderweitig 
wieder ausgeglichen werden? 

Antwort Daniel Küenzi: 

BLV hat bei Swiss Athletics vor 2 Jahren den Antrag gestellt, die Memberbeiträge zu erhöhen, wobei 
die Kantonalverbände von den Mehreinnahmen auch profitieren können. 

Swiss Athletics wird jetzt die Beiträge erhöhen. Wenn wir den uns davon zustehenden Betrag 
erhalten, sollten die Rückstellungen langfristig sogar wieder erhöht werden können. Ziel ist eine 
Erhöhung auf CHF 100'000.-, 
 

Das Budget wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

 

13. Delegiertenversammlung Swiss Athletics vom 23. März 2019 in St. Gallen  

BLV hat 16 Stimmen an dieser DV. Die GL ist wegen verschiedenen Abwesenheiten an der DV in diesem 
Jahr nicht in der Lage, alle Stimmen wahrzunehmen. Meldungen für die Teilnahme an der DV sind deshalb 
gerne erwünscht. 
 

14.  Referat Alex Geissbühler, Mitglied Zentralvorstand Swiss Athletics 

 Der frühere aktive Leichtathlet stellt fest, dass der BLV auch mit 50 Jahren noch auf dem aufsteigenden 
Ast ist. 

 Die Leichtathletik boomt mit schönen Erfolgen. 

 Kanton Bern ist dabei ein sehr wichtiger Pfeiler: am meisten Mitglieder, am meisten Lizenzen, 

 Erfreulich ist auch, dass in Bern wieder ein internationales Meeting stattfindet. 

 Bern ist aber auch bei der Nachwuchsförderung vorne dabei. Schade ist, dass aus Infrastrukturgründen 
teilweise Wartelisten für Kinder gebildet werden müssen. 

 An der letzten DV Swiss Athletics stimmten die Anwesenden einer Erhöhung des Kopfbeitrages zu. Für 
Swiss Athletics ergeben sich dadurch Mehreinnahmen von rund CHF 311'000 und für die KLV von rund 
CHF 100'000.  

 Weitere Mehreinnahmen resultieren aus der Lizenzgebührenerhöhung: Swiss Athletics CHF 249'000, 
KLV CHF 62'000. 

 Alex Geissbühler betont, dass der Erfolg auch kostet. Ehrenamtliche Mitarbeiter wie Toni Fässler lassen 
sich kaum mehr finden und müssen mit Anstellungen ersetzt werden.  
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 Wir als Leichtathleten dürfen auf unseren Sport stolz sein und dieser darf auch etwas kosten. 

 Swiss Athletics ist sehr daran interessiert, mit dem BLV eine Lösung für das NLZ zu finden. 

 Bei Swiss Athletics gab es beim Chef Leistungssport einen Wechsel von Peter Haas zu Philipp Bandi. Die 
Lücke von Peter Haas (welcher weiterhin tätig sein wird für den Nachwuchs und die NLZ) konnte damit 
geschlossen werden. 

 Karin Schnüriger ist neu verantwortlich für den Nachwuchs. 

 Alex dankt den Anwesenden sowie der GL BLV für die Arbeit, welche für die LA geleistet wird. 
 

Voten aus der Versammlung: 
 

David Spichiger: 
In Anbetracht der Erhöhung des Memberbeitrages und der damit verbundenen Mehreinnahmen für die KLV 
hat BLV vermutlich zu pessimistisch budgetiert. 
 

Markus Bähler: 
Macht Swiss Athletics alles, um Sponsoren zu finden? Vereine müssen mithelfen, um den BLV zu finanzieren, 
Swiss Athletics sollte hier aber auch mithelfen. 

Antwort Alex Geissbühler: 

Gute Sponsoren wollen den Sportler unterstützen, aber nicht den Verband. 

Zudem ist zu bedenken, dass Swiss Athletics nicht nur Auslagen für den Spitzensport hat, sondern 
auch für den Breitensport. 
 

 
 

15. Anträge der Mitglieder 
 

Sind keine eingegangen. Anträge müssten spätestens 1 Monat vor der Versammlung eingereicht werden. 

 
 

16. Ehrungen 

 

In diesem Jahr dürfen 7 Personen für ihre Verdienste für die Berner Leichtathletik geehrt werden. 

Mit der Ehrennadel des BLV dürfen ausgezeichnet werden: 

 Toni Walther: Gereift vom Athleten zum Trainer (im STB, Regiokader und National) 

 David Spichiger:  Hat sich ebenfalls vom Athleten zum Trainer entwickelt. Ist zudem Präsident 
des TVL. 

 Stefan Müller: Der frühere Athlet ist nun Trainer im STB  

 Regina Beyeler: Ist noch aktive Athletin. Ist aber auch als Funktionärin im Einsatz als 
Starterexpertin. 
 

Als neue Ehrenmitglieder werden vorgeschlagen: 

Simon Scheidegger: (Laudatio Toni Fässler) 

Alle Meeting Veranstalter kennen ihn seit über 15 Jahren als Schiedsrichteraufgebotsstelle. Alle BLV-
Schiedsrichter kennen ihn als Chef und Ausbildner. Alle Schiedsrichter-Experten der Schweiz kennen ihn als 
Expertenkollegen. 
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Simon Scheidegger (Markenzeichen auf dem Leichtathletikplatz im Sommer: grosser Sonnenhut) weiss, wie 
und in welcher Form er die verschiedenen Wettkämpfer anzusprechen hat. Er sucht und findet stets 
Lösungen dank seinem gesunden Menschenverstand und seinen guten Regelkenntnissen. 
 

Jochen Neumaier: (Laudatio Toni Fässler) 

Steht seit Jahrzenten weiss gekleidet an der Startlinie. Stets ruhig und überzeugend.  

Mit Jochen als Starter hatten die Meetingorganisatoren und Schiedsrichter klare Verhältnisse und kein 
«Gschtürm» auf dem Platz. 

Er konnte die Jüngsten jeweils mit seiner klaren Stimme beruhigen und drückte bei ihnen ab und zu ein Auge 
zu. 

Jochen Neumaier war auch Starter National (oder wie es neu heisst: Starterexperte). Er will ab diesem Jahr 
nicht mehr als Starter fungieren, steht aber als Kampfrichter noch zur Verfügung wenn «Not am Mann» ist. 
 

 
Hans Schönholzer: (Laudatio Bruno Kunz) 

Er liebt das Rampenlicht nicht und arbeitet lieber im Hintergrund. Da ist er an vielen bau- und 
anlagentechnischen Dreh- und Angelpunkten dabei, packt zu, beurteilt Situationen und gibt Rat. 

Dabei ist er meistens früher als die meisten anderen Chargenträger eines Anlasses im Einsatz und ist auch 
Tage nach dem Wettkampf dabei, Material und Bauten wegzuräumen und ordentlich zu «versorgen». 

Er ist und war in der Region Bern über viele Vereinsgrenzen weg tätig, u.a 

 Mister Chäsitzer-Lauf in Kehrsatz 

 Beim STB als Bauchef des Grand-Prix 

 Parcoursbauer an den Crossmeisterschaften in Schliern 

 Streckbauer des Berner Crosses in den letzten Jahrzenten 

 Seit über 10 Jahren Mitglied der Anlagenkommission von Swiss Athletics. 
 

Alle Ehrungsvorschläge werden mit einem kräftigen Applaus genehmigt. 

 

 

17. Verschiedenes 
 

 Kurse für Funktionäre sind auf unserer Homepage ausgeschrieben. 

 Peter Rüfli führt am 9.3.2019 im Velodrome Grenchen einen Zeitnehmerkurs durch. 

 Nächste DV im Februar oder März 2020 im Raum Emmental. 

 Marcel Hammel dankt Daniel Künzi für seine Arbeit, die er während dem ganzen Jahr für den BLV leistet. 

 

Schluss der Versammlung: 2130 Uhr 

 

Toffen, 6. Juli 2019      Für das Protokoll: 

               
   Andreas Bütikofer 


